[bookmark: OLE_LINK1]Aufgabe

Sie sollen mit Hilfe der Kostenträgerzeitrechnung das Betriebsergebnis eines Unternehmens ermitteln. Gegeben seien die folgenden Informationen und der untenstehende BAB:

· [bookmark: OLE_LINK9]Es wurde Fertigungsmaterial von insgesamt 590.000 € verbraucht.
· Die Fertigungslöhne betragen insgesamt 89.000 €.
· In der Fertigung wurden Spezialwerkzeuge verwendet, die nicht im BAB erfasst wurden, da sie den Kostenträgern direkt zugerechnet werden konnten. Die Kosten hierfür betragen 11.000 €.
· Die Bestandsminderungen der Fertigen Erzeugnisse betragen 13.000 €. Die Bestandmehrungen der unfertigen Erzeugnisse betragen 8.500 €.
· Im Vertrieb wurde für einige Erzeugnisse eine Spezialverpackung verwendet, die diesen auch direkt zugerechnet werden konnte. Die gesamten Kosten für diese Spezialverpackung betragen 4.000 €.
· Das Unternehmen konnte einen Umsatz von 1.900.000 € erzielen.
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Betriebsabrechnungsbogen (BAB I)

kalk. Abschreibungen 34.000 € 98.000 € 8.000 € 6.700 €

Energie 2.400 € 14.800 € 2.300 € 4.100 €

Miete 9.000 € 24.000 € 6.000 € 10.000 €

Gehälter 31.000 € 47.000 € 35.000 € 17.000 €

Fremdinstandhaltung 1.200 € 3.400 € 0 € 1.700 €

Gemeinkostenmaterial 2.600 € 19.000 € 200 € 300 €

Summe Gemeinkosten 80.200 € 206.200 € 51.500 € 39.800 €

Gemeinkostenarten Material Fertigung Verwaltung Vertrieb
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Tabelle1

		Betriebsabrechnungsbogen (BAB I)

																Kostenträgerblatt (BAB II)

		Gemeinkostenarten		Material		Fertigung		Verwaltung		Vertrieb						Fertigungsmaterial

														+		Materialgemeinkosten

		kalk. Abschreibungen		34,000 €		98,000 €		8,000 €		6,700 €				=		Materialkosten

		Energie		2,400 €		14,800 €		2,300 €		4,100 €						Fertigungslöhne

		Miete		9,000 €		24,000 €		6,000 €		10,000 €				+		Fertigungsgemeinkosten

		Gehälter		31,000 €		47,000 €		35,000 €		17,000 €				+		Sondereinzelkosten der Fertigung

		Fremdinstandhaltung		1,200 €		3,400 €		0 €		1,700 €				=		Fertigungskosten

		Gemeinkostenmaterial		2,600 €		19,000 €		200 €		300 €				=		Herstellkosten der Erzeugung

		Summe Gemeinkosten		80,200 €		206,200 €		51,500 €		39,800 €				+		Minderbestand an Erzeugnissen

														-		Mehrbestand an Erzeugnissen

														=		Herstellkosten des Umsatzes

														+		Verwaltungsgemeinkosten

														+		Vertriebsgemeinkosten

														+		Sondereinzelkosten des Vertriebs

														=		Selbstkosten des Umsatzes



																Umsatzerlöse

														-		Selbstkosten des Umsatzes

														=		Betriebsergebnis
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Aufgabe





Sie sollen mit Hilfe der Kostenträgerzeitrechnung das Betriebsergebnis eines Unternehmens ermitteln. Gegeben seien die folgenden Informationen und der untenstehende BAB:





· [bookmark: OLE_LINK9]Es wurde Fertigungsmaterial von insgesamt 590.000 € verbraucht.


· Die Fertigungslöhne betragen insgesamt 89.000 €.


· In der Fertigung wurden Spezialwerkzeuge verwendet, die nicht im BAB erfasst wurden, da sie den Kostenträgern direkt zugerechnet werden konnten. Die Kosten hierfür betragen 11.000 €.


· Die Bestandsminderungen der Fertigen Erzeugnisse betragen 13.000 €. Die Bestandmehrungen der unfertigen Erzeugnisse betragen 8.500 €.


· Im Vertrieb wurde für einige Erzeugnisse eine Spezialverpackung verwendet, die diesen auch direkt zugerechnet werden konnte. Die gesamten Kosten für diese Spezialverpackung betragen 4.000 €.


· Das Unternehmen konnte einen Umsatz von 1.900.000 € erzielen.
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Aufgabe     Sie sollen mit Hilfe der Kostenträgerzeitrechnung das Betriebsergebnis eines Unternehmens  ermitteln. Gegeben seien die folgenden Informationen und der untenstehende BAB:        Es wurde Fertigungsmaterial von insgesamt 590.000 € verbraucht.      Die  Fertigungslöhne betragen insgesamt 89.000 €.      In der Fertigung wurden Spezialwerkzeuge verwendet, die nicht im BAB erfasst  wurden, da sie den Kostenträgern direkt zugerechnet werden konnten. Die Kosten  hierfür betragen 11.000 €.      Die Bestandsminderungen der  Fertigen Erzeugnisse betragen 13.000 €. Die  Bestandmehrungen der unfertigen Erzeugnisse betragen 8.500 €.      Im Vertrieb wurde für einige Erzeugnisse eine Spezialverpackung verwendet, die  diesen auch direkt zugerechnet werden konnte. Die gesamten Kosten für d iese  Spezialverpackung betragen 4.000 €.      Das Unternehmen konnte einen Umsatz  von  1.90 0.000 € erzielen .  





